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MITTEILUNGEN DER SCHWEIZERISCHEN ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIÉTÉ ENTOMOLOGIQUE SUISSE

54,171-172, 1981

Iridomyrmex humilis Mayr (Hym., Formicidae), Gattung und Art
neu für die Schweiz1

H.Kutter
Glärnischstr. 13, CH-8132 Egg

Iridomyrmex humilis Mayr (Hym., Fonnicidae), genus and species new lo Switzerland - The species has
been observed for the first time in Canton Wallis and has to be considered as a new element of the
Swiss fauna. A short description is given.
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Fig. 1: Iridomyrmex humilis: Arbeiterin in Profil,
Fühler, Mandibel und Kopf von vorn.

Am 20. Mai 1980 hat mir Herr Raymond Delarze vom Institut de Botanique

systématique et de Géobotanique der Universität Lausanne 4 Proben von
Ameisen zur Artbestimmung anvertraut. Unter den Tieren befand sich eine
Arbeiterin der berüchtigten sog. argentinischen Ameise Iridomyrmex humilis
Mayr. Als näherer Fundort war angegeben: Wallis Chateauneuf-Contey, Grête
des Maladeiras 590.77/118.85 550 m. Somit muss dieser kosmopolitische
Grossschädling leider und offenbar in die Liste freilebender, schweizerischer Ameisen

1

I. Nachtrag zu Band 6 der Fauna Helvetica.
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als unwillkommene neue Ameisenart unserer Fauna aufgenommen werden. Da
erwartet werden darf, dass gelegentlich noch nähere Details über diesen interessanten

Fund bekanntgemacht werden und ausserdem in der Weltliteratur schon
sehr eingehend über unsere Ameise publiziert worden ist, erübrigen sich hier
weitere Ausführungen. Ich begnüge mich mit einer kurzen Beschreibung und
einfachen Darstellung der Arbeiterin als Ergänzung zur oben erwähnten
Ameisenfauna.

Die Gattung Iridomyrmex gehört zur Unterfamilie der Dolichoderinae. Die
Art humilis ist von Mayr 1868 und zahlreiche ihrer Varietäten sind von Santschi
1929 erstmals beschrieben worden.

Die Arbeiterin von I. humilis zeigt folgende Merkmale: 2,6-2,7 mm lang;
Färbung bräunlich mit etwas dunklerem Kopf. Eine abstehende Behaarung fehlt.
Der ganze Körper, besonders die Gaster, ist anliegend pubeszent. Skulptur
mikroskopisch fein, der Körper deshalb eher glatt erscheinend. Kopf länglich oval mit
abgerundetem Hinterhaupt. Mandibeln mit breitem, fein gezähntem Kaurand und
1-2 stärkeren Apicalzähnchen. Keine Ocellen. Facettenaugen gross und vor der
Kopfmitte liegend. Fühler 12gliedrig. Scapus überragt den Hinterhauptrand.
Funiculusglieder gegen das Ende allmählich schwach verbreitet. Thorax länglich
schmal mit deutlich eingesenkter Querfurche zwischen Meso- und Epinotum.
Letzteres ist unbewehrt, im Profil abgerundet. Schuppe aufrecht. Beine schlank.
Die Art entwickelt das Insecticid und Antibioticum lridomyrmicin (CIO H16 02),
welches die beachtliche Dominanz der Art gegenüber ihren Konkurrenten erklärt
(Pavan, 1952).
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